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Nützliche Hinweise zur Inbetriebnahme und Pflege Ihres Fahrrades 

  
Anlieferung Bitte prüfen Sie bei der Anlieferung Ihres neuen Fahrrades, ob eventuelle 

Transportschäden entstanden sind. Ihr Fahrrad ist gegen Transportschäden 
versichert. Allerdings können nur Schäden, die sofort geltend gemacht wer-
den, übernommen werden. 

Inbetriebnahme Vor der Inbetriebnahme gibt es einiges zu Beachten, damit Sie sicher fahren 
können: 

– Reinigen Sie die Oberflächen der Felgen von Fett, Öl und Verunreinigun-
gen. Dazu verwenden Sie am besten einen feuchten Lappen mit Seifenlö-
sung oder Waschbenzin. Die Bremswirkung wird durch eine verunreinigte 
Oberfläche erheblich beeinträchtigt, besonders, wenn zusätzlich Feuch-
tigkeit auftritt. 

– Vergewissern Sie sich, dass die Kabel am Dynamo richtig angeschlossen 
sind: Das Kabel zur Vorderlampe muss mit dem Anschluss »H« verbunden 
sein, das Rücklicht mit dem Anschluss »T«. Ein Vertauschen der An-
schlüsse führt zum Durchbrennen der Rücklichtlampe. 

– Machen Sie sich mit der möglicherweise ungewohnten aufrechten Sitzposi-
tion vertraut und stellen Sie Sattel- und Lenkerhöhe auf Ihre Körperma-
ße ein. Sie sollten sicher zum Stehen kommen, das heißt: Im Stand soll-
ten Sie mit mindestens einem Fuß bequem den Boden erreichen können, oh-
ne dafür absteigen zu müssen. Jede Veränderung der Position von Lenker 
und Sattel bedingt eine Anpassung der Einstellung der Bremsgestänge. 

– Der Ständer kann arretiert werden, um das Fahrrad am Wegrollen zu si-
chern. Machen Sie sich mit dem Mechanismus vertraut, denn ein gewaltsa-
mer Versuch, den Ständer einzuklappen, wenn dieser arretiert ist, kann 
zu Beschädigungen führen. 

Betrieb – Fahren Sie immer vorsichtig und rücksichtsvoll, so dass Sie weder sich 
noch andere im Straßenverkehr gefährden. 

– Wechseln Sie die Schalterposition der Vorderlampe nicht bei schneller 
Fahrt, da die Lastwechsel zum Durchbrennen der Glühlampen führen kön-
nen. 

– Zirka zwei Wochen nach Inbetriebnahme sollten Lagerspiel des Lenkers 
und die Kettenspannung überprüft und gegebenenfalls nachgestellt wer-
den. 

– Auf den ersten Kilometern können metallische Geräusche von den Speichen 
auftreten. Das ist normal und liegt daran, dass die Räder frisch ein-
gespeicht wurden und noch keiner Belastung ausgesetzt waren. 

– Je nach Belastung und Einsatzdauer müssen die Lager mit Öl versorgt 
werden, um eine lange Lebensdauer zu gewährleisten. Im Einzelnen sind 
dies: Lenkkopflager, Tretlager, Radnaben und Pedallager. Die Kette 
lässt sich ölen, ohne dass der Kettenkasten geöffnet werden muss: Es 
gibt Löcher, durch die Öl aufgetragen werden kann. 

– Zur Reinigung Ihres Fahrrades empfehlen wir ein säurefreies Fahrrad-
Reinigungsöl, dass Gummiteile nicht angreift (im Fachhandel erhält-
lich). Dadurch reinigen Sie Ihr Fahrrad mühelos und schützen es gleich-
zeitig vor Korrosion. 

– Alle Lager sind einstellbar. Bitte überprüfen Sie gelegentlich, ob Rad-
lager, Tretlager oder Lenkkopflager zuviel Spiel besitzen und regulie-
ren Sie entsprechend nach. 

– Ersatzglühlampen befinden sich im aufklappbaren Scheinwerfer 

– Zum Herausnehmen des Hinterrades lässt sich der Kettenkasten öffnen. 
Die Kette muss getrennt werden, dann lässt sich das Rad nach hinten he-
rausziehen 

 


